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Einladung

zum Girl´s Day 2007 –

Mädchen-Zukunftstag!

Der Bürgermeister Wolfgang Becher lädt

alle Mädchen ein, sich in Männerberufen

umzusehen. Welche Anforderungen an ge-

werblich-technische Berufe gestellt wer-

den, sollen die Schülerinnen der Klassen 5

bis 10 anschaulich erfahren. Welch hand-

werkliches Geschick und technisches Ver-

ständnis nötig sind, werden die Unterneh-

men praktisch und theoretisch vorstellen.

In diesem Zusammenhang sei den Unter-

nehmen und Institutionen schon im Voraus

zu danken, dass sie Kirchbergs Schüler-

innen diese Möglichkeit eröffnen. Beson-

dere Unterstützung erfährt der Girl´s Day

auch durch das Christoph-Graupner-Gym-

nasium, die Mittelschule „Dr. Theodor

Neubauer“ und das Computerbildungszen-

trum (CBZ) Zwickau GmbH .

Der Bürgermeister lädt ganz herzlich alle

Schülerinnen und Interessierte für

Donnerstag, den 26.04.2007,

in der Zeit von 9.00 bis 14.00 Uhr,

in die städtische Sport- und

Mehrzweckhalle

in der Christoph-Graupner-Straße

in Kirchberg ein.

Einen Tag lang habt Ihr die Möglich-

keit, in einen Berufsbereich hinein-

zuschnuppern, in dem bisher noch

nicht so viele Frauen arbeiten und der

auch Euch interessieren könnte.

Also, nutzt diese Chance

und seid dabei!

Einladung

Die Freiwillige Feuerwehr und der

Feuerwehrverein Stangengrün e. V. la-

den ein zum Höhenfeuer am 30.04.2007

auf dem Parkplatz am Herrenteich.

Für Speisen und Getränke ist gesorgt. Gegen 19.45 Uhr treffen

sich die Kinder am Containerstandplatz zum Lampionumzug.

Außerdem bitten wir, dass nur unbehandeltes, brennbares

Material (Holz, Reißig) am Standort abgelagert wird.  Vielen

Dank!

Freiwillige Feuerwehr und

Feuerwehrverein Stangengrün

Oldie-Nacht am 12.05.2007

mit DJ Andy und Showeinlage

in der Turnhalle Cunersdorf

Einlass: 18.00 Uhr

Beginn: 19.00 Uhr

Preis: 5,50 Euro

Kartenvorbestellung unter 0172-9014804

Es lädt herzlich ein:

FFW-Verein Cunersdorf e. V.

7. Spritzenhausfest

in Burkersdorf am 21.04.2007

mit Gruppe „COME BACK“

ehemals Stangengrüner Lausbu'm

Kindernachmittag 14.00 - 17.00 Uhr

Kartenvorverkauf: Blumenhof Stelzer, Kirchberg,

Schneeberger Str. 47, Tel. 037602/64584

Vorverkauf: 7,00 Euro / Abendkasse: 7,50 Euro

Einlass: 18.30 Uhr / Beginn: 20.00 Uhr

Es laden ein: Feuerwehr und Feuerwehrverein
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Amtliche Bekanntmachungen

27. Sitzung des Verwaltungs-

und Finanzausschusses

Am Dienstag, dem 06.03.2007, fand die 27. Sitzung des

Verwaltungs- und Finanzausschusses im Beratungsraum des

Rathauses statt. Es wurde u. a. folgender Beschluss gefasst:

Beschluss 01/07 des VFA:

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss stimmt einer außer-

planmäßigen Ausgabe in Höhe von 6.000,00 EUR für die

Neuanschaffung einer Dosieranlage - Chlor, für das Lehr-

schwimmbecken der Grundschule "Ernst Schneller" zu. Die

Finanzierung erfolgt durch Entnahme aus der allgemeinen

Rücklage.

4. Sitzung des

Gemeinschaftsausschusses

der Verwaltungsgemeinschaft Kirchberg mit

den Gemeinden Crinitzberg, Hartmannsdorf

und Hirschfeld

Am 19.03.2007 fand die 4. öffentliche Sitzung des Gemein-

schaftsausschusses im Ratssaal des Rathauses statt. Auf der

Tagesordnung standen folgende Punkte:

1. Personal- und Sachkostenumlage der Verwaltungsge-

meinschaft für das Jahr 2007 einschließlich Umlage

Flächennutzungsplan

2. Anregungen und Mitteilungen

Es wurden nachfolgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss 01/2007:

Der Gemeinschaftsausschuss beschließt für das Jahr 2007

eine Umlage als Ausgleich für den im Zusammenhang mit der

Aufgabenwahrnehmung der Verwaltungsgemeinschaft ent-

stehenden Finanzbedarf wie folgt:

Die Personalkostenumlage für die Mitgliedsgemeinden Cri-

nitzberg, Hartmannsdorf und Hirschfeld wird nach dem Ver-

hältnis der Einwohnerzahl der an der Verwaltungsgemein-

schaft beteiligten Gemeinde auf Basis der geplanten Personal-

kosten der Stadt Kirchberg abzüglich der Personalkosten, die

nur auf die Stadt Kirchberg fallen, bemessen.

Beschluss 02/2007:

Der Gemeinschaftsausschuss beschließt für das Jahr 2007

eine Umlage als Ausgleich für den im Zusammenhang mit der

Aufgabenwahrnehmung der Verwaltungsgemeinschaft ent-

stehenden Finanzbedarf wie folgt:

Die Sachkostenumlage für die Mitgliedsgemeinden Crinitz-

berg, Hartmannsdorf und Hirschfeld wird nach dem Verhält-

nis der Einwohnerzahl der an der Verwaltungsgemeinschaft

beteiligten Gemeinden auf Basis der geplanten Sach- und

Betriebskosten der Stadt Kirchberg bemessen.

Beschluss 03/2007:

Der Gemeinschaftsausschuss beschließt für das Jahr 2007

eine Umlage als Ausgleich für den im Zusammenhang mit der

Aufgabenwahrnehmung der Verwaltungsgemeinschaft ent-

stehenden Finanzbedarf wie folgt:

Die Umlage für die Erarbeitung des Flächennutzungsplanes

für die Mitgliedsgemeinden Crinitzberg, Hartmannsdorf und

Hirschfeld abzüglich der geleisteten Vorauszahlungen wird

im Jahr 2007 für die jeweilige Mitgliedsgemeinde zur Zah-

lung fällig.

32. Sitzung des Stadtrates

Am Dienstag, dem 27.03.2007, 19.00 Uhr, fand die 32. Sit-

zung des Stadtrates der Stadt Kirchberg im Ratssaal des

Rathauses statt.

Auf der Tagesordnung standen folgende Punkte:

Tagesordnung - Öffentlicher Teil

1. Verkauf von Grundstücken (§ 90(1) SächsGemO) durch

Einstellung in die Grundstücksauktion der Sächsischen

Grundstücksauktionen AG

hier: ehemaliger Gasthof Stangengrün, Am Eisenberg 1,

08107 Kirchberg, Ot. Stangengrün, Flurst.-Nr. 142/1

und 225/1 gemeinsam mit Flurst.-Nr. 141/1 und 141/2

der Gemarkung Stangengrün

2. Bestellung eines Rechnungsprüfers zur örtlichen Prü-

fung der Jahresrechnungen

hier: Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages

3. 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes

Nr. 10 "LKW-Stellplätze und Holzlager, Firma Heid"

4. Erschließungsanlage Christoph-Graupner-Straße

hier: Bestätigung - nachträgliche Genehmigung - über

die Vergabe der Bauleistungen durch das heute zustän-

dige Organ der Stadt Kirchberg

5. Anregungen und Mitteilungen

6. Anregungen und Mitteilungen (Nicht öffentlich)

zu TOP 1:

Der ehemalige Landgasthof Stangengrün ist seit 1990 leerste-

hend. Er wurde 1995 entkernt und besteht aus einem Gaststät-

tengebäude (Eigentümer: Stadt Kirchberg), dem anschließen-

den Saalgebäude (Eigentümer: eine Erbengemeinschaft), ei-

nem angebauten Küchentrakt und mehreren Anbauten. Der
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gesamte Komplex bildet eine wirtschaftliche Einheit. Von

allen Eigentümern wird ein Verkauf angestrebt. Im Amtsblatt

wurde das Objekt mehrmals erfolglos zum Verkauf angebo-

ten. Nunmehr wurde durch den Stadtrat nachfolgender  Be-

schluss gefasst:

Beschluss 12/07:

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt den Verkauf der

Flurstücke Nr. 142/1 und 225/1 gemeinsam mit der Flurst.-Nr.

141/1 und 141/2, ehemaliger Gasthof Stangengrün, Am Ei-

senberg 1, 08107 Kirchberg, Ot. Stangengrün durch Grund-

stücksauktion der Sächsischen Grundstücksauktionen AG.

zu TOP 2:

Für die örtliche Prüfung der Jahresrechnung der Stadt Kirch-

berg ist lt. § 103 Abs. 1 Satz 2 SächsGemO ein Rechnungsprü-

fer zu bestellen. Es wurde folgender Beschluss gefasst:

Beschluss 13/07:

Der Stadtrat beschließt den Abschluss eines öffentlich-recht-

lichen Vertrages zwischen der Großen Kreisstadt Crimmit-

schau und der Stadt Kirchberg über die Durchführung der

örtlichen Prüfung der Jahresrechnungen ab dem Haushalts-

jahr 2006. Die erforderlichen Kosten sind im jeweiligen

Haushaltsjahr zu veranschlagen.

zu TOP 3:

Es wurde folgender Beschluss gefasst:

Beschluss 14/07:

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg beschließt:

1. Der Stadtrat billigt den Entwurf der 1. Änderung des

vorhabenbezogenen B-Planes Nr. 10 "LKW-Stellplätze

und Holzlager, Firma Heid" für die Errichtung einer

Halle zur Lagerung und Bearbeitung von Holz.

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, der betroffenen Öf-

fentlichkeit Gelegenheit zur Stellungnahme innerhalb

angemessener Frist zu geben oder wahlweise die  Aus-

legung nach § 3 Abs. 2 BauGB durchzuführen (§ 13

Abs. 2 Nr. 2 BauGB) sowie den berührten Behörden und

sonstigen Trägern öffentlicher Belange Gelegenheit zur

Stellungnahme innerhalb angemessener Frist zu geben

oder wahlweise die Beteiligung nach § 4 Abs. 2 BauGB

durchzuführen (§ 13 Abs. 2 Nr. 3 BauGB).

zu TOP 4:

Der Stadt Kirchberg wurde durch die Kanzlei Dr. Dammert &

Steinforth vorsorglich empfohlen, einen im Jahr 1993 durch

das falsche Organ gefassten Beschluss durch den Stadtrat zu

wiederholen. Es wurde folgender Beschluss gefasst:

Beschluss 15/07:

Der Stadtrat der Stadt Kirchberg bestätigt und genehmigt

nachträglich den Beschluss des Ausschusses für Städtebau,

Wirtschaft, Umwelt und Vergabe vom 18.05.1993 über die

Erteilung des Zuschlages für die Ausführung der Baumaßnah-

me "Zufahrt zum Gymnasium" an die Fa. Wolf Straßenbau

Reinsdorf gemäß Angebot vom 14.05.1993.

Einladung

Sehr geehrte Damen und Herren,

hiermit lade ich Sie zur 33. Sitzung des Stadtrates am Diens-

tag, dem 24.04.2007, um 19.00 Uhr, in den Sitzungssaal des

Rathauses ein.

Vorläufige Tagesordnung:

1. Verkauf von Grundstücken (§ 90(1) SächsGemO)

hier: Verkauf der Flurstücke Nr. 185 und 120/39 der Ge-

markung Saupersdorf

(Vorlage Verwaltungs- und Finanzausschuss)

2. Beschlussfassung zum Ergebnis der Wahl der Wehrlei-

tung der Freiwilligen Feuerwehr Wolfersgrün

(Vorlage Verwaltungs- und Finanzausschuss)

3. Anregungen und Mitteilungen

Vor Eintritt in den öffentlichen Teil der Tagesordnung findet

eine Einwohnerfragestunde statt.

Bemerkung: Die Erweiterung, Ergänzung, Änderung der

Tagesordnung ist möglich. Die genaue Tagesordnung entneh-

men Sie bitte den Aushängen im und am Rathaus.

W. Becher, Bürgermeister

Bekanntmachung

der Finanzverwaltung/Steueramt:

Für die  Firma Weise Tank- u. Wasch-Center Beteiligungs-

gesellschaft mbH, Christoph-Graupner-Str. 2, 08107 Kir-

chberg, liegt in der Stadtverwaltung Kirchberg, Finanzver-

waltung/Steuern, ein Verwaltungsakt aus.

Das Schriftstück kann im Zimmer 215 des Rathauses einge-

sehen werden.

Hänel, Amtsleiter Finanzverwaltung

Energieberatung im Rathaus

in Kirchberg

Die nächste kostengünstige  Energieberatung (5 Euro/Bera-

tung) findet am  Dienstag, dem 17.04.2007, von  14.00 bis

18.00 Uhr im Beratungszimmer Altmarkt 1 - Bauamt (Erdge-

schoß) statt.  Telefonische Voranmeldungen werden erbeten

unter 037602/83100 (Sekretariat des Bürgermeisters) oder

0375/6925000 (Herr Wappler).

Beratungsschwerpunkte:

- Wärmepumpen, Erdwärmenutzung, Solar

- Allgemeine Heizungs- u. Lüftungsanlagen

- Heizkostenabrechnungen (keine Mietrechtsberatung)

- Energetische Prüfung von Energieabrechnung (keine

Mietrechtsberatung)

- Senkung des Raumwärmebedarfes (kostensparendes

Heizen und Lüften)

- Dämmung von Gebäuden

- Bauphys. Probleme (Schimmelbildung)

Berater: Dipl.-Ing. Gerd Wappler
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Ämter des Rathauses am

30.04.2007 geschlossen

Am Montag, dem 30.04.2007, bleiben die Ämter des

Rathauses geschlossen.  Das Servicebüro ist von 7.00

Uhr bis 15.00 Uhr zur Abholung von beantragten Perso-

naldokumenten sowie Ausgabe und Entgegennahme

von  Anträgen (z. B. Wohngeld und GEZ) geöffnet.

Wir bitten, dies zu beachten.

W. Becher, Bürgermeister

Neues aus unserer Stadtbibliothek

Bernd Lutz Lange: Ratloser Übergang

Peter Hoeg

(Autor des Thrillers „Fräulein Smillas Gespür für Schnee“):

Das stille Mädchen

Ingrid Noll: Selige Witwen

Douglas Preston: Codex

Tamara McKinley: Die Farm am Eukalyptushain

Iny Lorentz: Vermächtnis der Wanderhure (3)

Wolf Serno: Der Puppenkönig

Diana Gabaldon: Ein Hauch von Schnee und Asche (6)

Bernhard Cornwell: Der Erzfeind

(Auf der Suche nach dem heiligen Gral)

Bernhard Bueb: Lob der Disziplin: eine Streitschrift

Bastian Sick: Der Dativ ist dem Genitiv sein Tod (2)

Sachbücher für den Unterricht bis zum Abitur

Bücher für erste Leseerfolge (ab 1. Klasse) in Fibelschrift

Neues aus der Baumhausserie

Rad-, Wander-, Reiseführer sowie Garten-, Koch- und

Handarbeitsbücher

Die Bibliothek ist geöffnet:

montags von 13.00 Uhr bis 17.30 Uhr

mittwochs von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und

von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Tel. 037602/76330; E-Mail: stadtbibliothek@kirchberg.de

Hinweis: Die 12-Monate-Gebühr für Leser ab 18 Jahre be-

trägt 8,00 Euro. Eine einmalige Ausleihe für 4 Wochen „zum

Schnuppern“ ist auch möglich und kostet 1,00 Euro.

Präventiver Hochwasserschutz

Berufsbegleitende Qualifizierung für

Beschäftigte Klein- und mittelständischer

Unternehmen

Im Auftrag des Sächsischen Staatsministeriums für Umwelt

und Landesentwicklung führen die Deutsche Vereinigung für

Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (Landesverband

Sachsen/Thüringen) und die Akademie der Sächsischen Lan-

desstiftung Natur und Umwelt Schulungen zum präventiven

Hochwasserschutz durch. Fortbildungsinhalte der dreitägi-

gen Schulungen sind beispielsweise:

- Rechte und Pflichten privater Unternehmen in hoch-

wassergefährdeten Gebieten (Gesetzliche Grundlagen)

- Kommunikationswege bei Hochwasserlagen

System des Hochwassernachrichtendienstes in Sachsen

(Verantwortlichkeiten, Meldewege, Alarmstufen, An-

sprechpartner)

- Gefahrenhinweiskarten (Inhalt und Anwendung)

- Maßnahmen des vorbeugenden Hochwasserschutzes

(Bau- und Verhaltensvorsorge)

Folgende Schulungstermine und Schulungsorte werden im

1. Halbjahr 2007 angeboten:

- 20./21.04. und 27./28.04.2007 in Chemnitz

- 26./27./28.04.2007 in Dresden

- 4./5. und 11./12.05.2007 in Neidhardtsthal

- 14./15./16.06.2007 in Bautzen

- 21./22./23.06.2007 in Dresden und Neidhardtsthal

Weitere Informationen unter www.dwa-st.de/Aktuelles. Die

Anmeldungsunterlagen sind im Ordnungsamt der Stadtver-

waltung Kirchberg bei Frau Schäfer, Tel.: 037602/83159,

erhältlich.

Frühjahrsputz in Saupersdorf

Der Ortschaftsrat Saupersdorf ruft die Bewohner des Ortstei-

les zum Frühjahrsputz auf. Gesäubert werden sollen die Wege

bzw. Straßen vor dem jeweiligen Wohngrundstück.

Gesucht werden auch interessierte Bürger, die gemeinsam mit

den Mitgliedern des  Ortschaftsrates an bestimmten Berei-

chen die Säuberung von Wegrändern bzw. Straßenrändern

vornehmen. Treffpunkt für diese Helfer ist das Feuerwehr-

Depot.

Termin: Sonnabend, 14. April 2007

(ab 9.00 - ca. 12.00 Uhr)

Treffpunkt: 9.00 Uhr  am  FFW-Depot

Der angesammelte Unrat kann am Wegrand bzw. Straßenrand

abgelagert werden. Er wird schnellstmöglich vom Bauhof der

Stadt Kirchberg abgeholt.

Der Ortschaftsrat bittet um rege Beteiligung der Bürger des

Ortsteiles am Frühjahrsputz.

Frank Schmidt, Ortsvorsteher

Die Kirchberger freut's!

Den Rödelbach entlang zu wandern, ist für viele Kirchberger

immer wieder ein Erlebnis. Ärger gibt es, wenn Geröll oder

anderer Unrat das Bachbett verschmutzen. Damit ist auch der

Hochwasserschutz gefährdet. Zehn Teilnehmer werden in

einer AGH-Maßnahme in der CBZ Zwickau GmbH von April

bis September 2007 in gemeinnütziger Arbeit in drei Ab-

schnitten dafür sorgen, dass diese unschönen Erscheinungen

beseitigt und das Bachbett von Unkraut und Gestrüpp befreit

wird. Die Teilnehmer hoffen, dass ihre Arbeit dazu beiträgt,

indem auch alle Kirchberger helfen, den Rödelbach in seiner

Schönheit zu erhalten. Bei schlechtem Wetter werden sie
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vorbereitend für die geplanten Baumaßnahmen im ehemali-

gen Bürgersaal im Rathaus Entrümpelungsarbeiten durchfüh-

ren. Das Wiederentstehen der alten Schönheit des Bürger-

saales ist eine Initiative des Bürgermeisters Wolfgang Becher

zum Nutzen aller Kirchberger.

Weitere Informationen

und Termine

Der Regional-Wasser/Abwasser

Zweckverband Zwickau/Werdau

(RZV) informiert:

Zur sinnvollen Abrundung der bereits vorhandenen und noch

im Ausbau befindlichen zentralen Abwasserentsorgungsanla-

gen hat der Freistaat Sachsen nunmehr auch eine Förderung

der vollbiologischen Kleinkläranlagen in privater Hand be-

schlossen.

Die momentan vorhandenen Grundstücksentwässerungsan-

lagen, die noch nicht auf Vollbiologie umgestellt sind, müssen

bis spätestens 2015 erneuert bzw. umgerüstet werden.

Voraussetzung für die Gewährung von Fördermitteln ist ein

für den jeweiligen Ortsteil bestätigtes Konzept zur dauerhaft

dezentralen Entwässerung. Dafür müssen Untersuchungen

zur Wirtschaftlichkeit erfolgen, ob eine zentrale Entwäs-

serung, Gruppenkläranlagen oder Einzelanlagen die jeweils

günstigste Lösung darstellen.

Nach Vorliegen der Ergebnisse und der Bestätigung der Kon-

zepte können erste Zusagen erfolgen. Die Zeitspanne bis

dahin kann aber noch einige Monate in Anspruch nehmen.

Dafür besteht die Möglichkeit der Beantragung von Förder-

mitteln, wenn folgende Punkte eingehalten sind:

- Das Grundstück des Antragstellers liegt in einem Ge-

biet, für das der Aufgabenträger (Regionaler Zweckver-

band Zwickau/Werdau (RZV)) der Abwasserentsorgung

in Abstimmung mit der Wasserbehörde eine dauernde

dezentrale Entsorgung vorgesehen hat. Die Abstim-

mungen zur jeweils wirtschaftlichsten Lösung dazu

laufen derzeit.

- Zum Zeitpunkt der Antragstellung muss bereits eine alte

Grundstücksentwässerungsanlage (z. B. abflusslose Gru-

be, Drei-Kammer-Kläranlage) vorhanden sein, die mo-

dernisiert oder erneuert wird.

- Die geplante Anlage muss eine entsprechende Bauart-

zulassung besitzen.

- Für die Einleitung des vorgeklärten Abwassers aus der

Anlage muss die Genehmigung der Wasserbehörde bei

Direkteinleitungen in ein Gewässer oder von den Was-

serwerken bei Einleitung in deren Kanale (Indirektein-

leitung) vorliegen.

- Für Leitungen zur Kläranlage und von dort bis zur Ein-

leitstelle müssen entsprechende Dienstbarkeiten vorlie-

gen, sofern diese über fremdes Grundstückseigentum

führen.

- Schließen sich mehrere Nutzer zusammen, so sind ent-

sprechende privatrechtliche Vereinbarungen zur dau-

ernden Nutzung und Kostenteilung abzuschließen.

- Bis zur Bestätigung des förderunschädlichen vorzeiti-

gen Baubeginnes durch den Aufgabenträger darf nicht

mit der Ausführung begonnen werden.

Folgende Fördermittel sind möglich:

Fördergegenstand Grundförderung Je  weiterer Empfänger

(Mindestgröße Einwohner

bis 4 Einwohner)

-------------------------------------------------------------------------------------------------

Kleinkläranlagen

a) Neuerrichtung einer

Kleinkläranlage mit

biologischer

Reinigungsstufe 1.500 Euro 150 Euro Bauherr

b) Nachrüstung einer

vorhandenen Klein-

kläranlage mit einer

biologischen Reini-

gungsstufe 1.000 Euro 150 Euro Bauherr

c) Zuschlag für wei-

tergehende Reini-

gungsanforderungen

(Nährstoffe, Keime)  300 Euro 50 Euro Bauherr

------------------------------------------------------------------------------------------------

Einschränkung:

Die zuwendungsfähigen Kosten sind mindestens in Höhe des

1,4-fachen Zuschusses zuzüglich der Mehrwertsteuer nach-

zuweisen.

Nach Bestätigung des vorzeitigen Baubeginnes durch den

RZV kann der Antragsteller mit der Baumaßnahme beginnen.

Nach Fertigstellung sind zum Zweck des Fördermittel-Abru-

fes folgende Unterlagen vollständig beim RZV einzureichen:

- Originalrechnungen der Kleinkläranlage

- Zahlungsnachweis

- Abnahmeprotokoll des Aufgabenträgers (Kopie)

- Wartungsvertrag für die Anlage (Kopie)

- Anerkennung der Nebenstimmungen zu den Fördermit-

teln (mit Unterschrift auf den Auszahlungsantrag)

- Nachweis der Bauartzulassung der Anlage (wenn nicht

schon im Vorfeld erbracht)

- Einleiterlaubnis für vorgeklärtes Abwasser (wenn nicht

schon im Vorfeld erbracht)

- Dingliche Sicherung von Leitungsrechten (sofern erfor-

derlich)

- Privatrechtliche Vereinbarungen (wenn erforderlich und

nicht bereits im Vorfeld erbracht)

Der Aufgabenträger sammelt die Abrufe und leitet diese an die

Sächsische Aufbaubank weiter, die nach Prüfung und Bestä-

tigung die Gelder direkt an den Antragsteller überweist, d. h.,

der Antragsteller geht immer für diesen Zeitraum für den

Gesamtwertumfang in Vorleistung!
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Der Regional-Wasser/Abwasser-Zweckverband Zwickau/

Werdau wird im Rahmen von Veröffentlichungen, Informati-

onsveranstaltungen bis hin zu Beratungen vor Ort mithelfen,

die jeweils richtige Entscheidung zur Umrüstung zu treffen.

Wichtig: Von einem Baubeginn vor Bestätigung der För-

derung durch den Regionalen Zweckverband Zwickau/

Werdau ist förderrechtlich dringend abzuraten.

Bei Anfragen suchen Sie bitte den Rat unseres regionalen

Zweckverbandes:

Regional-Wasser/Abwasser-Zweckverband Zwickau/Werdau,

Geschäftsstelle Zwickau, Erlmühlenstraße 15, 08066 Zwickau,

Tel. 0375/533 571, Fax. 0375/533 579,

E-Mail: rzv-zwickau-werdau@gmx.de

Aufruf zur Blutspende

Donnerstag, 19.04.2007, von 14.30 bis 19.00

Uhr in der Johanniter Sozialstation in Kirch-

berg, Goethestr. 7, im Neubaugebiet

Wenn zur nächsten, wie zu jeder anderen Blutspendeaktion

der Woche, nur fünf Spender mehr kommen als sonst, bedeutet

das 60 zusätzliche Blutkonserven. Damit können viele Ope-

rationen abgesichert werden.

Auf 100 Einwohner kommen jährlich in Sachsen nur sechs

Blutspenden. Dennoch erwartet jeder Mensch im Notfall

sofortige Hilfe. Blut steht für die Patienten natürlich nur in

dem Umfang zur Verfügung, wie es gespendet wird, und das

ist oft zu wenig. Im letzten Jahr ging die Zahl der Blutspenden

in einigen Regionen sogar zurück. Dadurch gab es immer

wieder Versorgungsprobleme. Zwar wird die Notversorgung

in jedem Fall abgesichert. Geplante Operationen müssen bei

Engpässen aber unter Umständen verschoben werden. Das ist

eine große, vor allem  psychische Belastung für die betroffe-

nen Patienten.

Wer kann helfen? Im Alter zwischen 18 und 60 Jahren kann

man sich als Erstspender in die Reihen der uneigennützigen

Lebensretter einreihen. Die medizinische Eignung prüft ein

Arzt vor der Spende. Niemand braucht deshalb Angst vor dem

„Aderlass“ zu haben. Mitbringen braucht man nur den Perso-

nalausweis und den Willen zu helfen. Unter www.blutspende.de

können alle geplanten Spendetermine für die nächsten 12

Wochen abgerufen werden.

Einladung zur

Mitgliederversammung

der Kleingartenanlage „Schöne Aussicht“

am 22.04.2007, um 10.00 Uhr, im Gartenheim

Interessenten für eine Mitgliedschaft im Kleingartenverein

„Schöne Aussicht“ sind willkommen.

Der Vorstand

Nächster Redaktionsschluss: 13.04.2007

Nächster Erscheinungstag: 25.04.2007

SV 1861 Kirchberg e. V.

Einladung zur ordentlichen

Mitgliederversammlung

Liebe Mitglieder des SV 1861 Kirchberg e. V.,

hiermit lade ich zur Mitgliederversammlung am Freitag, dem

18.05.2007, um 20.00 Uhr, in das Sportlerheim ein.

Tagesordnung:

- Rechenschaftsbericht des amt. Vorsitzenden

- Bericht des amt. Kassenwartes

- Entlastung des Vorstandes

- Diskussion zu den vorherigen Berichten

- Beschlussfassung über die vorgelegte Vereinssatzung

- Neuwahl des Vorstandes

Folgende Mitglieder stellen sich zur Wahl: R. Bitterlich,

S. Höhlig, H. Höfner, D. Kahler, D. Neubauer, D. Richter,

U. Seifert.

Dietmar Klötzer

amt. Vorsitzender des SV 1861 Kirchberg e. V.

Programm vom 16. bis 27. April 2007

Montag,  16.4.

9 - 16 Uhr Second Hand Laden

10 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1

10.30 Uhr Babymassage

13.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2

14.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3

Dienstag, 17.4.

9 - 16 Uhr Second Hand Laden

9 Uhr Beratung Frau und Beruf

9 Uhr Frauentreff

10 Uhr Gymnastik für Osteoporosekranke

15 Uhr Wirbelsäulengymnastik für Frauen

16 Uhr Mutter-Kind-Turnen

Mittwoch, 18.4.

9 - 16 Uhr Second Hand Laden

9 Uhr Korbflechten

9.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

Donnerstag, 19.4.

9 - 16 Uhr Second Hand Laden

9 - 12 Uhr Kinderstube

9 Uhr Nähkurs für Anfänger

9.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

13.30 -

15 Uhr Sprechst. Mieterschutzverein Zwickau

Freitag, 20.4.

9 - 13 Uhr Second Hand Laden

9.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

Montag, 23.4.

9 - 16 Uhr Second Hand Laden

9 - 18 Uhr Schuldnerberatung
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10 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 1

10.30 Uhr Babymassage

13.30 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 2

14.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3

Dienstag, 24.4.

9 Uhr Second Hand Laden

9 Uhr Beratung Frau und Beruf

9 Uhr Frauentreff

10 Uhr Gymnastik für Osteoporosekranke

15 Uhr Wirbelsäulengymnastik  für Frauen

16 Uhr Mutter-Kind-Turnen

Mittwoch, 25.4.

9 - 16 Uhr Second Hand Laden

9.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

Donnerstag, 26.4.

9 - 16 Uhr Second Hand Laden

9 Uhr Nähkurs f. Anfänger

9 - 12 Uhr Kinderstube

9.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

16 Uhr Klöppeln

Freitag, 27.4.

9 - 13 Uhr Second Hand Laden

9.30 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff

10 Uhr Erste Hilfe beim Kleinkind

14.45 Uhr Gymnastik der SHG Osteoporose 3

Seniorentreffen

Am 22.03.2007 fand nach langer

Zeit wieder ein Seniorentreffen

im Haus der Parität in Kirchberg

statt. Dazu hatten wir als Mitar-

beiter des Arbeiter-Samariter-

Bundes (ASB) in Zusammenar-

beit mit dem SBBZ (Familien-

zentrum) eingeladen.

Unter den zahlreichen Gästen war auch unser Bürgermeister,

Herr Becher, anwesend und kam durch seine einfache, bürger-

nahe Art schnell mit den Leuten ins Gespräch. Auch wusste er

einige interessante Neuigkeiten über die weitere Zukunft

Kirchbergs zu berichten.

Es wurden Vorschläge unterbreitet, um dieses Seniorennach-

mittage weiterhin abwechslungsreich zu gestalten.Wir waren

als Veranstalter angenehm über das große Interesse bei den

Anwesenden überrascht, auch über die Freude, gemeinsam

wieder etwas zu unternehmen.

Es bereitet uns schon jetzt viel Vergnügen, das nächste Treffen

vorzubereiten. Geplant ist ein Vortrag von unserem Ortschro-

nisten, Herrn Decker, über die Stadtgeschichte von Kirchberg.

Alle Interessenten sind für

Donnerstag, den 26.04.2007, 14.00 Uhr,

recht herzlich dazu eingeladen. Wir bitten um Voranmeldung

bis 23.04.2007, telefonisch unter der Nummer 037602/76910

in der Zeit von 9.00 bis 11.00 Uhr.

Ihr ASB-Pflegeteam

Ines Kaul, Sandra Thiede, Maja Meier

Der Bürgermeister

gratuliert:

Zum 70. Geburtstag:

Herrn Heinz Eisenreich am 13. April in Kirchberg

Frau Renate Eißmann am 16. April in Kirchberg

Herrn Christian Flechsig am 20. April in Kirchberg

Zum 75. Geburtstag:

Frau Lucia Bittner am 11. April in Kirchberg

Frau Edeltraut Britton am 17. April in Saupersdorf

Frau Ruth Rath am 22. April in Kirchberg

Zum 80. Geburtstag:

Herrn Herbert Kolbe am 12. April in Kirchberg

Frau Ingeburg Freitag am 16. April in Kirchberg

Frau Dorothea Ludwig am 16. April in Kirchberg

Frau Erika Langer am 21. April in Kirchberg

Zum 85. Geburtstag:

Frau Hildegard Schumann am 11. April in Kirchberg

Frau Gertrud Marschall am 14. April in Kirchberg

Frau Margarethe Weigel am 17. April in Kirchberg

Frau Margarete Helbig am 20. April in Kirchberg

Frau Elfriede Küttler am 21. April in Wolfersgrün

Zum 92. Geburtstag:

Frau Ilse Fritzsche am 24. April in Kirchberg

Zum 97. Geburtstag:

Frau Elsa Liebert am 23. April in Kirchberg

Aus unserer Mittelschule

„Dr. Theodor Neubauer“:

Wandertag 2007

Um 8.30 Uhr traf sich die Klasse 7b am Brühl. Wir fuhren mit

dem Bus bis nach Zwickau. Anschließend liefen wir zum

“Globus“ und besichtigten die Bäckerei und die Konditorei.

Nachdem wir uns umgeschaut hatten, wurden wir in die

großen Lagerhallen des Einkaufscenters geführt. Ein Mitar-

beiter erklärte uns, wie die Waren vom LKW bis in die Regale

gelangen.

Danach liefen wir in die dazu gehörige Metzgerei. Uns wurde

gezeigt, wie eine Sau auseinander genommen wird. Vom
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Metzger bekamen wir eine frisch geräucherte Wiener ge-

schenkt.

Zum Schluss versammelten wir uns an der Kasse und durften

uns alle etwas für unter 1 Euro aussuchen. Einer unserer

Mitschüler hatte die Möglichkeit, sich hinter die Kasse zu

setzen und die Waren abzukassieren.

Als die Führung zu Ende war konnten wir uns noch eine

Stunde im Globusgelände aufhalten. Unsere Klasse war von

diesem Ausflug sehr begeistert.

Eric Walther und Robert Schürer

im Namen der Klasse 7b

Der Kreisjugendring Zwickauer

Land e. V. informiert zu Angeboten

für die Sommerferien 2007:

Ferienspaß an der Koberbachtalsperre

Langenhessen

Nach erfolgreichem Verlauf der Feriengestaltung im Sommer

2006 an der Koberbachtalsperre Langenhessen (im Zeltlager

der FAB), bieten wir – der Kreisjugendring Zwickauer Land

e. V. (KJR) auch dieses Jahr zusammen mit dem Freizeitzen-

trum (FZZ) Crimmitschau für die Sommerferien 2007 diese

Kinderferienfreizeit an.

Belegung  I: 23.07. - 27.07.07 (8 - 14 Jahre, 85,00 Euro)

Belegung II: 10.08. - 16.08.07 (8 - 14 Jahre, 125,00 Euro)

Belegung III: 27.08. - 31.08.07 (8 - 14 Jahre, 85,00 Euro)

In dieser Zeit sind viele schöne Angebote, Ausflüge und Über-

raschungen für die Kinder geplant und organisiert.

Beispielsweise ein Besuch im Autokino, eine Nachtwande-

rung, Lagerfeuer, Grillen, das Klettermobil steht auch bereit

um das Höhlenlabyrinth zu erkunden, Volleyball, Fußball und

Tischtennis, Baden und natürlich mit Booten die Talsperre

entdecken und noch vieles andere mehr. Die Freizeit wird von

sozialpädagogisch ausgebildeten JugendgruppenleiternInnen

des KJR betreut.

Achtung! Eine Förderung für Eltern die Hartz IV – Emp-

fänger sind, ist möglich!

Anfragen, Informationen oder Reservierungen unter:

- Steffen Gruna, FZZ Crimmitschau, Mo. - Fr., von 12.00

bis 20.00 Uhr, unter: Tel.: 03762/3630,

- Susann Keller, KJR Zwickauer Land e.V., Mo./Mi./Do.

9.00 - 16.00 Uhr, Di. 09.00 - 18.00Uhr, unter: Tel.: 0375/

505-1884.

Wer Interesse hat, sollte nicht so lange überlegen und sich

einen Platz sichern!

Für Interesse zum Einsatz als Betreuer an einer Ferienfreizeit

kann sich bei Frau Susann Keller vom Kreisjugendring Zwi-

ckauer Land e. V. informiert werden.

Paddeltour durch die Mecklenburger

Kleinseenplatte

Wir möchten dich einladen, an unserer Paddeltour 2007 in

Mecklenburg teilzunehmen. Was erwartet dich: freundliche

und humorvolle Betreuer, eine unschlagbare Landschaft und

gesunde Natur, Zelten und bestes selbstgemachtes Essen. In

der Zeit vom 21.07.2007 bis 29.07.2007 starten (ca. 20 Kinder

zwischen 11 und 15 Jahren und drei BetreuerInnen) in der

Gegend um Neustrelitz und Fürstenberg um die Wasserwege

unsicher zu machen. (Die Kosten für die Reise belaufen sich

komplett - mit allem drum und dran - auf 249,00 Euro.)

Wir werden mit zwei großen Schlauchbooten (jeweils für

max. 14 Pers.) durch die herrliche Gegend fahren. Dabei

wechseln sich ständig kleine Flüßchen, Kanäle und Seen ab.

Ab und zu werden wir auch schleusen oder (die Boote um

Schleusen oder Wehre) umtragen. Übernachten werden wir in

Zelten an gemütlichen Rast- und Zeltplätzen. Dabei wird

natürlich auch ein Lagerfeuer entfacht. Vielleicht finden wir

auch eine geheimnisvolle Märcheninsel, auf der wir campie-

ren können. Einkaufen, Essen zubereiten werden wir selbst.

Dabei kann dann jeder zeigen, wie gut er als Koch ist.

Natürlich hoffen wir auf schönes Wetter, damit auch das

Baden nicht zu kurz kommt. Baden können wir immer am

Rastplatz und - falls wir auf motorbootfreien Gewässern sind

- unterwegs so oft wir wollen.

Wer durch das Paddeln noch nicht genug Anstrengungen

hatte, kann sich dann auch noch abends bei Ballspielen

produzieren. Außerdem können wir uns auch einige kleine

Orte und Städtchen ansehen, die an unserem Weg liegen.

Für Fragen oder weitere Informationen stehen dir als

Ansprechpartner gerne zur Verfügung:

Susann Keller, KJR Zwickauer Land e. V., Tel.: 0375 / 5051884

oder Jost Rothe, KJRS e.V., Tel.: 0351 / 2641559.
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Kirchliche Nachrichten

Katholische Pfarrei

„Maria Königin des Friedens“ Kirchberg

Mittwoch, 11.04.07

keine Hl. Messe

Freitag, 13.04.07

18.30 Uhr PGR-Sitzung

Sonntag, 15.04.07

09.00 Uhr Hl.Messe

13.00 Uhr Emmausgang nach Hartmannsdorf

14.00 Uhr Hl. Messe in Hartmannsdorf

Mittwoch, 18.04.07

16.00 Uhr Beichtgelegenheit

17.00 Uhr Hl. Messe

18.00 Uhr Bibelkreis

Sonntag, 22.04.07

09.00 Uhr Hl. Messe

Mittwoch, 25.04.07

16.00 Uhr Beichtgelegenheit

17.00 Uhr Hl. Messe

Weitere aktuelle Meldungen und Berichte finden Sie auf

unserer Homepage: www.maria-friedenskoenigin.de; E-Mail:

info@maria-friedenskoenigin.de

Sie erreichen den Pfarrer, Br. Vitus, unter 0160-500 96 17

Ev.-Luth. Kirchgemeinde

Margarethenkirche Kirchberg

Donnerstag, 12.04.07

09.00 Uhr Mutti-Kind-Kreis

14.30 Uhr Kirchenkaffee

Freitag, 13.04.07

19.00 Uhr Junge Gemeinde

19.30 Uhr Bibelarbeitskreis

Sonntag, 15.04.07

09.00 Uhr Gottesdienst

Montag, 16.04.07

19.30 Uhr Kirchenchor

Dienstag, 17.04.07

09.45 Uhr Andacht

Mittwoch, 18.04.07

19.00 Uhr Junge Gemeinde

19.30 Uhr Posaunenchor

Donnerstag, 19.04.07

09.00 Uhr Mutti-Kind-Kreis

14.30 Uhr Kirchenkaffee

19.30 Uhr Kirchenvorstand

Freitag, 20.04.07

15.30 Uhr Bibelstunde Goethestr. 7

19.00 Uhr Junge Gemeinde

19.30 Uhr Bibelarbeitskreis

Sonnabend, 21.04.07

17.00 Uhr Klavierabend mit Martin Hecker

Sonntag, 22.04.07

09.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden

Dienstag, 24.04.07

09.00 Uhr Andacht

19.00 Uhr Männerwerk

Mittwoch, 25.04.07

10.00 Uhr Bibelstunde Heim Dr.-Ziesche-Str.

15.00 Uhr Frauendienst Kirchberg

19.00 Uhr Junge Gemeinde

19.30 Uhr Posaunenchor

19.30 Uhr Bibelstunde Leutersbach

St. Katharinenkirche Burkersdorf

Donnerstag, 12.04.07

keine Bibelstunde!

Donnerstag, 19.04.07

19.45 Uhr Bibelstunde

Donnerstag, 26.04.07

19.45 Uhr Bibelstunde

Telefonseelsorge der Ökumenischen Kirchen ist ständig unter

der Rufnummer 0800/1110111 oder 0800/1110222 (zum

Nulltarif) erreichbar.

Das Kirchentaxi fährt jeweils 15 min. vor Gottesdienstbeginn

ab der Goethestr. 3/5/7. Wir holen Sie auch gern von Ihrer

Wohnung zum Gottesdienst mit dem PKW ab, wo dies aus

gesundheitlichen Gründen erforderlich ist, wenn Sie uns bis

mittwochs vorher Ihren Wunsch mitteilen (Tel. Pfarramt 7176).

Öffnungszeiten der Kanzlei :

Mo./Mi. von 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.30 Uhr

Di. von 10.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
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Do. von 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 15.30 Uhr

Fr. von 09.00 bis 12.00 Uhr

Ev.-Luth. Marienkirchgemeinde

Stangengrün

Pfarramt: Hirschfelder Str. 54; 08107 Kirchberg, OT Stan-

gengrün; Tel.: 037606/37775;

E-Mail: kg.stangengruen@evlks.de

Gottesdienst: an jedem Sonntag 8.45 Uhr bzw. 10.15 Uhr

Sie sind in unserer Gemeinde herzlich willkommen!

Evang.-methodistische Kirche

Kirchberg, Altmarkt 11

Sonntag, 15.04.07

08.45 Uhr Gottesdienst

Freitag, 20.04.07

19.30 Uhr Frauenkreis „AUFATMEN“

Sonnabend, 21.04.07

19.30 Uhr Ehepaarkreis der Blau-Kreuz-Gruppe

bei Fam. Schnabel in Hartmannsdorf

Sonntag, 22.04.07

09.30 Uhr Bezirksgottesdienst in Wilkau Haßlau mit

Bischöfin R. Wenner

Mittwoch, 25.04.07

15.00 Uhr Seniorentreff „60 +“

Regelmäßige Veranstaltungen:

jeden Montag, 19.00 Uhr Bibelkreis für Einsteiger

(außer 16.04.)

jeden Dienstag, 19.00 Uhr Blau-Kreuz-Gruppentreff

jeden Mittwoch, 19.00 Uhr Bibelstunde

(außer 25.04.)

jeden Donnerstag, 19.00 Uhr Andacht im Krankenhaus

Burkersdorf

19.45 Uhr Bibelstunde in Burkersd.

(außer 12.04.)

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde

Kirchberg, Brüdergemeinde, Bahnhofstr. 8

Mittwoch, 11.04.07

19.30 Uhr Hausgebetskreise

Freitag, 13.04.07

19.00 Uhr Teeniekreis

Samstag, 14.04.07

19.00 Uhr Jugendstunde

Sonntag, 15.04. 07

10.15 Uhr Verkündigung der Frohen Botschaft

10.15 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Mittwoch, 18.04.07

19.00 Uhr Bibelbetrachtung, Gebetsgemeinschaft

Einführung in den 1. Thessalonicherbrief

Freitag, 20.04.07

16.30 Uhr Jungschar

19.00 Uhr Teeniekreis

Samstag, 21.04.07

19.00 Uhr Jugendstunde

Sonntag, 22.04. 07

10.15 Uhr Verkündigung der Frohen Botschaft

10.15 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Infos auch unter: www.efg-kirchberg.de; Missionswerk

Werner Heukelbach, 51702 Bergneustadt Schriftenlager

NeueBundesländer, Kirchberg, Bahnhofstr. 8

Schriftenmission: dienstags von 15.00 bis 17.00 Uhr und

samstags von 9.30 bis 12.00 Uhr haben wir für Sie unser

Bücherlager geöffnet. Sie können völlig kostenlos zu aktuel-

len Lebensfragen Schriften, Kleinschriften usw. erhalten.

Besonders sind unsere 20 verschiedenen Kinderbilderbücher

zu empfehlen. Kommen Sie doch einfach vorbei!

Telefonmission: Rund um die Uhr können Sie unter der

bundesweiten Rufnummer 0180 5647746* eine 3-Minuten-

Kurzpredigt zu wegweisenden Themen hören. Jeden Freitag

ein neues Thema.  (*12 Ct /Minute)

Radiomission: RTL Radio Luxemburg:

Montag - Freitag: 5.00 Uhr, 19.45 Uhr

Samstag: 5.00 Uhr, 5.45 Uhr, 19.00 Uhr

Sonntag: 6.00 Uhr, 7.15 Uhr, 19.45 Uhr

über Mittelwelle 1.440 kHz

Sendungen über „Die Stimme Rußlands“:

Täglich außer Mittwochs um 20.43 Uhr über Mittelwelle

1386kHz,1323kHz,1215kHz sowie auf verschiedenen Fre-

quenzen der Kurzwellenbänder 49m, 41m, 31m, 25m, 19m.

Fordern Sie direkt kostenlos das Programm beim Missions-

werk an.

Liebe Radio-Hörer des Missionswerkes Werner Heukelbach!

Ab sofort, könnt ihr nach MEZ Morgens 6 Uhr und abends 18

Uhr unsere Rundfunksendungen in deutscher Sprache über

Internet hören:  www.bbnradio.org/german. Die Ausstrahlung

ist von Nordamerika aus.

Evangelisch-Freikirchl. Gemeinde

Wolfersgrün, Brüdergemeinde, Dorfstraße 24

Dienstag: 19.30 Uhr Bibelbetrachtung,

Gebetsgemeinschaft

Sonntag: 10.00 Uhr Verkündigung der frohen Botschaft

10.00 Uhr Fröhliche Kinderstunde

Landeskirchliche Gemeinschaft

Kirchberg, Bahnhofstraße 16

Sonntag: 14.00 Uhr Gottesdienst

Donnerstag: 19.30 Uhr Bibelstunde

Neuapostolische Kirche

Kirchberg, Altmarkt 7

Sonntag: 09.30 Uhr Gottesdienst


